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belastete) Person lieben. Die Aufgabe wird immer größer; so ist hier mein Wort, das ich nie zurücknehmen werde: „Centralisieren! Nur die strengste monarchische Verfassung kann retten.“ Wir leben nicht im Freistaat. Gerade da, wo unserer Sache eine gewisse Orginalität gewahrt wurde, wo Ihre in Gott ruhenden Väter diese Originalität mehr gepflegt haben, als dem oberflächlichen Beschauer zunächst gut erscheint, gerade da muß die Originalität in Schranken gehalten werden durch das Gebot der Zucht. Das ist nicht Originalität, wenn man seine Sonderbestrebungen und Einzelwünsche geltend macht, sondern das, wenn man den gemeinsamen Weg geht, ohne die eigene Ueberzeugung zu verleugnen. „Auf daß sie alle eins seien“, aber nicht, daß sie alle in langweiliger Einförmigkeit einhergehen. Je selbstbewußter die einzelne Persönlichkeit ihrem Herrn und Heiland gegenübersteht, desto leichter wird ihr das Gehorchen. Ja, der Herr verleihe uns, den Leitenden, daß wir mit fester Hand alle Sonderinteressen niederhalten und, unbekümmert um Lob oder Tadel, den einen Weg gehen, den der Herr meint. Man kann nie hoch genug von seinem Amte denken. Hier muß der Satz gelten, und wenn er noch so hart klingt: „Gerechtigkeit geschehe, und wenn die Welt zu Grunde ginge.“ Wir haben in der Kraft des Herrn die sich Erhebenden zu demütigen, aber den Demütigen in hingebender dienender Liebe nahe zu sein. Wir haben die Pflicht, andere auf diesem Wege zu bewahren. Es geht durch die ganze Zeit der Hauch der Treulosigkeit, sonderlich gegenüber unserm einigen Herrn: „Wir wollen nicht, daß dieser über uns herrsche.“ Es geht ein Verlangen aus, alle Bande zu zerreißen und alle Seile der Ordnung zu lösen, „wir aber gehören nicht zu denen, die da weichen und verdammet werden, sondern, die da bleiben.“ Nichts ist größer, als so herrschen, daß man es nicht merkt. Das erbitten Sie uns. Es muß Ihnen ein sonderliches Anliegen sein, zu Ihrem Mutterhause recht treu zu stehen. Wer zu direktem oder indirektem Ungehorsam Ihrem Mutterhause gegenüber
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